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Ni e de r s c hr i f t  

über die 35. Sitzung des Ortsbeirates Diedesfeld 

der Stadt Neustadt an der Weinstraße 

am Mittwoch, dem 03.04.2019, 19:00 Uhr, 

im Sitzungssaal der Ortsverwaltung Diedesfeld 
 
- Öffentliche Sitzung - 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anwesend: 

Mitglieder 
Baßler, Sabine  
Ehmer, Klaus  
Grün, Karin  
Heim, Sebastian  
Hoffmann, Margarete  
Jäger, Helmut  
Leithmann, Hans-Peter  
Rumsauer, Hermann  
Titz, Ernst  
Wirsching, Ingrid  

Gäste 
Henigin, Patrick  

Verwaltung 
Sauter, Christine  

Ortsvorsteher 
Henigin, Roland  
 

Entschuldigt: 

Mitglieder 
Schattat, Gabriele Entschuldigt 
 
 

 
 
 
T AGESORD NUNG:  

 
1.  Kerwe-Vorbesprechung  
  
2.  Bau- und Planungsangelegenheiten  
  
2.1.  Errichtung von vier Mehrfamilienhäusern  
  
2.2.  Errichtung eines Einfamilienhauses im Außenbereich  
  
2.3.  Überdachung einer Terrasse im Außenbereich  
  
2.4.  Errichtung eines Parkplatzes im Außenbereich  
  
3.  Verkehrssituation in der unteren Kreuzstraße  
  
4.  Mitteilungen und Anfragen  
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Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einladung und 

Beschlussfähigkeit fest. Er teilt mit, dass auf Wunsch des Bauamtes der Punkt 2.1. abgesetzt 

werden soll, da hier noch Klärungsbedarf besteht. 

Es fallen keine weitere Änderungen der Tagesordnung an. 

 

 
TOP 1  

Kerwe-Vorbesprechung 

 

 

 

Folgende Ausschankstellen beteiligen sich an der Diedesfelder Kerwe 2019: 

 Lauterstraße 5-7, Jausenstationen und Jausenhof 

 TUS, „Zeterhäusel“, Kreuzstraße 

 Landjugend 

 Karnevalverein Diedesfeld 

 Musikverein 

 Weingut Isler 

 Förderverein Spielplatz 

 

Der Umzug verläuft wie folgt: Von-Dalheim-Straße, Kreuzstraße, Weinstraße, 

Kirchwiesenstraße, Remigiusstraße. 

Eröffnet wird der Umzug wieder vor dem Rathaus, da dies gut angenommen wurde und 

großen Zuspruch erhalten hat. 

Für Sonntag wurde eine einheitliche Öffnungszeit, 11 Uhr, festgelegt, sowie ein Einheitspfand 

von 3,00 €. 

Die Lichterketten werden am Dienstag, den 06.08.2019 auf- und am Mittwoch, den 

28.08.2019, jeweils um 18 Uhr, abgehängt. Pro Ausschank wird ein Helfer benötigt. 

Die Schilder werden am Dienstag, den 13.08.2019 geholt durch das Weingut Mandel, 

Lauterhäusel, die Landjugend und Herrn Döring. Am Mittwoch, den 21.08.2019 werden die 

Schilder durch das Weingut Isler, TUS, Karnevalverein und dem Musikverein zurück 

gebracht. Treffpunkt jeweils 9 Uhr am Bauhof. 

Es werden wieder 2500 Flyer gedruckt. Werbung wird wieder im Stadtanzeiger geschaltet 

und für Radiowerbung kooperiert man wieder mit der Landjugend. 

Transparente werden durch das Weingut Isler besorgt und aufgestellt.  

Es wird nachgefragt, ob der Flyer wieder so wie im letzten Jahr gestaltet wird. Hier kümmert 

sich entsprechend der Arbeitskreis. 
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Es werden dieses Jahr evtl. Straßenmusiker teilnehmen. Ein Orgelspieler ist auch wieder vor 

Ort.  

Bis zum 15. Mai (nächste Sitzung) muss klar sein, wer an der Kerwe teilnimmt. 

Zur Programgestaltung wurde mitgeteilt, dass am Kerwe-Samstag ein Jugend- und 

Kinderflohmarkt stattfinden wird, sowie eine Winzerrallye, beides veranstaltet durch den 

Heimatverein. 

Die Verkehrsführung während der Kerwe wurde angesprochen. Hier teilt der Vorsitzende mit, 

dass er diesbezüglich bereits Kontakt mit der Tiefbauabteilung aufgenommen hat.  

Herr Döring sammelt die Beiträge der Ausschankstellen für die Aufsteller.  

An der Von-Dalheim-Straße soll wieder das Schild „Durchfahrt verboten, Anlieger frei“ mit 

dem Zusatz „keine Wendemöglichkeit“ aufgestellt werden.  

 

TOP 2  

Bau- und Planungsangelegenheiten 

 

 

 

Bauangelegenheiten werden zukünftig nicht mehr im nichtöffentlichen Teil behandelt, 

sondern im öffentlichen Teil, da man sich hierdurch mehr Transparenz erhofft. Dies wurde 

von der Landesregierung festgelegt.  

 

TOP 2.1  

Errichtung von vier Mehrfamilienhäusern 

 

 

 

Entfällt 

 

TOP 2.2  

Errichtung eines Einfamilienhauses im Außenbereich 

 

 

 

Der Flächennutzungsplan sah ursprünglich eine Bebaubarkeit vor. Aber nach 

Abrundungssatzung (vor 20 Jahren erstellt) ist dies Außenbereich. Eine weitere 

Abrundungssatzung wird es nicht geben. Dies wurde auch von Seitens des 

Oberbürgermeisters abgelehnt. Außerdem wird kommuniziert, wenn eine 

Abrundungssatzung, dann für Alle und nicht für Einzelfälle. Es wurde ein Antrag gestellt die 

Abstimmung zu verschieben. Hier wurde wie folgt abgestimmt: 

Dafür:  2 

Dagegen: 8  

Enthaltungen: 0 
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Somit wurde über den Antrag wie folgt abgestimmt: 

Dafür:  0 

Dagegen: 7 

Enthaltungen: 3 

 

 

TOP 2.3  

Überdachung einer Terrasse im Außenbereich 

 

 

 

Hier wird wie folgt abgestimmt: 

Dafür:  10 

Dagegen: 0 

Enthaltungen: 0 

 

TOP 2.4  

Errichtung eines Parkplatzes im Außenbereich 

 

 

 

Es wird nachgefragt, ob Ausgleichsmaßnahmen getroffen werden. Der Vorsitzende teilt mit, 

dass die Umweltabteilung diesbezüglich aktiv ist.  

Der Parkplatz wird geschottert, damit bei Regen das Versickern gegeben ist.  

Man ist einstimmig für die Errichtung des Parkplatzes. 

 

TOP 3  

Verkehrssituation in der unteren Kreuzstraße 

 

 

 

Anwohner beschweren sich immer wieder über zu schnelles Fahren. Es wird sich einheitlich 

dafür ausgesprochen, eine Parkregelung zu erstellen, wie es im oberen Bereich der Fall ist. 

Hier soll das Ordnungsamt dem Ortsbeirat Vorschläge unterbreiten. 

Es wird nochmals Tempo 30 beantragt. Da dies schon mehrfach abgelehnt wurde, spricht 

man sich dafür aus, alternativ wenigstens Tempo 40 in Betracht zu ziehen. 

Ebenso wird wiederholt eine zusätzliche Laterne an der Unterführung gefordert. 
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TOP 4  

Mitteilungen und Anfragen 

 

 

 

 Unklar ist, wer die Bank an der Bushaltestelle (westliche Seite) aufgestellt hat. Da 

rechtliche Schritte in Aussicht gestellt wurden, hat man sich dazu entschlossen, die 

Bank wieder zu demontieren. Das Tiefbauamt möchte wegen einer Metallbank 

schauen. Es muss Priorität sein, dass dies vorab mit den Anwohnern abgesprochen 

wird.  

 Auf dem Gelände der Firma TECNOMA, ehemals Grüno, befinden sich 3-4 hohe 

Zwinger und Schutt. Die Ortsverwaltung wird sich mit der Umweltbehörde in 

Verbindung setzen.  

 An der Ortsdurchfahrt Diedesfeld (Kreuzstraße) Richtung Maikammer bzw. Weingut 

Isler, fehlt das Schild, „Kein Durchkommen“. Hier kümmert sich das Weingut. 

 Die Parksituation am Rathaus wird immer schlimmer. 

 Die Situation im Blöckenpfad wurde angesprochen. Der Ortsvorsteher teilt mit, dass 

es hier noch nichts Neues gibt, da der entsprechende Mitarbeiter erkrankt ist. Bei 

dieser Gelegenheit wird vorgetragen, dass wenn es regnet Fußgänger nass werden, 

da das Fallrohr fehlt. Außerdem ist der Pfad mit Mörtel verschmutzt. 

 

 
 
 
Ende der Sitzung: 20:05 Uhr 
 

 

 

 

Vorsitzender Protokollführerin 

Roland Henigin Christine Sauter 
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